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Ruinen — die eine Hauptstadt waren
Ruinenstadt Warschau,
Ende Dezember 1939.
Was übrigblieb von
einem Häuserblock im
Zentrum der Stadt nach
dreitägiger Beschie-
ßung Ende September.
In der Tat mußte War-
schau in den Tagen
vom 23. bis 26. Septem-
ber ein Bombardement
über sich ergehen las-
sen, wie es in diesem
Ausmaß noch in kei-
nem Krieg bei der Be-
lagerung einer Stadt
zur Anwendung kam.
Ce py'// reste C'y« b/oc
Ce ma/so«s, Ca«s /e
ce«/re, après y/? boa?-
ôarcteme/te co«sécy//Y
cte teo/s/oars. // «'ex/ste
pas, Ca«s /es a««a/es
C'y«e gyerre, /e sot/ve-
«te C'y« èo/nèaro'e/ae«/
ayss/' a/roce pye ce/y/
syb/' par VarsoiCe, cte
23 ay 26 septembre 7939.

Mis im deutsch-polnischen Blitzkrieg Warschau
nach mehrtägigem erbittertem, aber aussichts-
losem Widerstand am 27. September 1939 bedin-
gungslos kapitulierte, da zogen die Deutschen
in eine brennende, zerschossene, gänzlich ver-
wüstete, licht- und wasserlose, ausgehungerte
Stadt ein. Aus begreiflichen Gründen gelangten
während der Belagerung Warschaus keine Bilder
dieser von der Kriegsfurie so beispiellos heimge-
suchten Millionenstadt ins Ausland. Was man seit-
her aus Warschau zu sehen bekam, hatte die rigo-
rose Zensur der gegenwärtigen Herren Polens
passiert. Die Aufnahmen, die wir zeigen, hat ein
Reisender mitgebracht, der um die Jahreswende
in Polen war. Sie zeigen, wie Warschau aussah,
als bereits wieder drei Monate Friede war. Der
Phantasie des Beschauers bleibt es überlassen,
rückblickend sich daraus ein Bild zu machen
vom Chaos, das da geherrscht haben muß wäh-
rend der Belagerung und bei der Kapitulation.

Ruines, de ce qui fut un jour
Varsovie
/.orsgtee, e/7 se^o/e^/tee c/erp/e/; l^SASoz/e, après cae
c/é/è/?se èéro/pce, cap/Yc/a, c'es/ c/a/?s ////e v/7/e e/?

/•///'pes pce /es /l//e/??a/?c/s pépé/rère/7/. «Spec/ac/e
c/e c/eso/azVop ; /na/'soas, éo77/ces pcè//'cs, èp//ses
p'of/fa/epf ac répare/ c/e /'e/7/a/?/ssecr pce c/es//7ers
ca/c/'/7és e/ /7o/'rc/s, p/cs c/e /e/77/ere, p/cs P"eae, c/pe
v///e P7o/Ye/ Y/pe severe ce/?scre. p'a pcère per/77/s
yc/spc'à ce y'ocr c/e co/7/?a/7re /a ca/cre exac/e er
/'//77por/a/7ce c/c c/èsas/re. Y.es pèo/os pce cocs
pcè//'o/7S 0/7/ é/é rappor/èes par c/7 icoyapeer, pc/'
se //-oc/va/Y e/7 T*o/op/7e e/7 c/èce/pèbe c/er/7/er, c'es/-
à-c//re 5 /770/s après /a cap/7c/a//'op. £//es è i/o pce/7 /
avec forces, cepe/7c/a/7/, /e cfaos /pc/esc/7p//<6/e pc/'
rèpoe e/ /e /77ar/yr c/e l/arsov/'e e/ c/e ses èaè/Yap/s.Rechts außen:

Das sind die Ueberreste
eines Privatpalais mit-
ten in der Stadt. Das
Gebäude ist nicht etwa
verbrannt und auch
keine Fliegerbombe hat
es getroffen, aber es
lag zwei Tage lang
unter heftigstem Artil-
leriefeuer.

7" o y / à C r o /' / e ;
/.es restes C'y« böte/
par//cy//er, a y ce«tee c/e
/a v///e, gy/'asyb/', pe«-
Ca«/ Ce«x y'oyrs, y« 1//0-
/e«f bo«7barCe«7e«/ Car-
////er/e.

Blick auf die St. Alexanderkirche. Im Vordergrund der
provisorische Friedhof für die Opfer eines in der Nähe
der Kirche eingestürzten achtstöckigen Miethauses.
£>a«s /e parc Ce /'égb'se S/-A/exa«Cre, tea«ster«7e e«
c/me//ère protCso/re. repose«/ /es res/es Ces v/c/Cnes
C'y« /mmeyb/e i/o/s/'«, Cé/ry/Y par /e ôo«7barCe«7e«r.

Dieses Appartementhaus im Zentrum der Stadt wurde
von Fliegerbrandbomben getroffen und brannte voll-
ständig aus.
Ce/ <-apar/«;e«/ boyse», Ca«s /e ce«/re, a é/é /oyebé par
Ces bombes /«ce«C/a/'res e/ a é/é /a pro/'e Ces //a«?«?es.

Das königliche Schloß in seinem gegenwärtigen Zustand mit der
Sigismundsäule davor. Das Schloß ist teilweise abgebrannt. Die
Bedachung des ganzen Gebäudes und des Turmes, die aus Kupfer
bestand, wurde abgetragen und nach Deutschland geschickt.
Ce cbâ/eau roya/ a é/é par//e//e«?e«/ /'«ce«C/'é. ba coyt'ertere Ce /oy/e
/a /o//yre Ces bâ//me«/s e/ Ce /a /oyr, py/ é/a/Y e« cy/Vre, a é/é e«/eitee
e/ expéC/'ée e« A//e«?ag«e. Ay pre/«/er p/a«, /a co/o««e Ce S/g/s«;o«C.

Straßenszene in einem Warschauer Vorort im Dezember 1939. Warschauer Feuerwehrleute sind
unter der Aufsicht von bewaffneten deutschen Soldaten mit Aufräumungsarbeiten beschäftigt.
«In diesen Tagen kam es vor», schreibt unser Gewährsmann, «daß Leute, die ahnungslos auf der
Straße dahermarschiert kamen, angehalten und in örtliche Arbeit genommen wurden». So was
passiert eben dem Menschen zwischen den beiden Soldaten im Vordergrund des Bildes.

Scèpe Ce /a rye e« Cécembre 7939. bes pomp/'ers Ce Varsoi//e, soys /a syr/e///a«ce Ce so/Ca/s a//emaoCs
armés, procèCe«/ ayx tea/ayx Ce Céb/a/eme«/. Ay prem/er p/a«, comme ce/a se passe teépyemme«/ y«
/7â«eyr es/ apprébe«Cé e/ co«Cy// Ce terce syr y« cba«//er Ce tea/a/'/.

Die Ueberreste einer Häuserreihe im Villenviertel Moko-
tow. Rechts das Kriegerdenkmal der polnischen Sap-
peure, das keinen Schaden bei der Beschießung nahm.

bes ri//«es C'y«e ra«gée Ce «;a/so«s ay pyar/zer Ate/ro-
/ow. A Cro/Ye, /e «?o«yme«/ ayx sapeyrs po/o«a/'s a, par
«7/rac/e, échappé ay Césas/re.

Blick auf die zerstörten Häuserreihen an der Nowy Swiatstraße. Die Straße selbst ist notdürftig vom
Schutt freigelegt und wenigstens für den Fußgängerverkehr wieder brauchbar. Im Hintergrund — auf
dem Napoleonsplatz — sticht die Silhouette des 17stöckigen Gebäudes der «Prudential»-Versiehe-
rungsgesellschaft in den Himmel. Es wurde von 29 Granaten getroffen, hat aber relativ wenig gelitten.
£>a«s /es Cécombres Ce ce py/' te/ /a rye Ce AYnvy SuCa/. y« passage a é/é /racé. £>a«s /e te«C, e«-
Co«?mapé, «7a/s aya«/ rés/s/é ay bombarCeme«/, /'/mmeyb/e commerc/'a/ Ce 77 é/apes Ce /a <«FryCe«//aA>.

soc/'é/é C'assyra«ces.
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